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Sommerlager

Pfadi Seesturm Neukirch-Egnach 

Pfadi Arbor Felix in Dänemark

Pfadi Buchenberg, Pfadi Burgilon und 

Pfadi Olymp Romanshorn

Pfadi Helfenberg, Pfadi Panthera Leo (Pfadistufe) und 

Pfadi Seemöve

Pfadi Sturmvogel, Pfadi Wellenberg (Pfadistufe) und 

Pfadi Wyfelde

Pfadi Leuefels (Tweety)

Dagmersellen  
LU

Nottwil  
LU

Oensingen SO

Pfadi Hinterthurgau und Pfadi Libelle

Amriswil – Basel
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Pfadi Seebachtal und Pfadi Turmfalke und Rhy (Pfadistufe)

Pfadi Panthera Leo (Wolfsstufe)

Pfadi Seemöve und Pfadi Sturmvogel

Pio-Sommerlager (verschiedene Abteilungen)

Pfadi Füürpfiil, Pfadi St. Nikolaus,  Pfadi Quivelda Weinfelden und Pfadi Bischofberg

Pfadi Turmfalke und Rhy (Wolfsstufe)

Pfadi Wellenberg (Wolfsstufe)

Näfels GL

Fläsch GR

Gontenbad AI

Gossau SG

Wattwil SG

Rorschacherberg SG

Küssnacht SZ

Stadel  
Winterthur ZH

Amriswil – Basel
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Sommerlager
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Schwitzkasten
Pios auf hoher See 

Am Samstag, 16. August, fand der 
Schwitzkasten statt. 19 Pios aus 
dem Kanton trafen sich in Wein-
felden, um sich wie Matros:in-
nen auf Landgang zu fühlen. Das 
mussten sie ja auch, denn ihr 
Flussdampfer war wegen Kom-
munikationsschwierigkeiten ge-
sunken. An Posten und mit der 
Erfüllung von Aufträgen konnten 
die Pios sich Geld für ein neues 

Schiff verdienen. Dies mit mäs-
sigem Erfolg, aus dem Städtchen 
Weinfelden war nicht viel Geld 
zu holen. Aber das Schiff schien 
noch intakt am Grund der Thur 
zu liegen, ein Algenmonster hatte 
sich diesem bemächtigt. Das Al-
genmonster war ganz schön häs-
sig, da es schon lange nicht mehr 
beim Coiffeur war und wollte das 
Schiff partout nicht freigeben. 
Die Pios besänftigten das Algen-
monster mit einer Algenkur. Als es 

wieder seidig schöne Algen hatte, 
lies es sich doch überreden, den 
Dampfer auftauchen zulassen. 
Wir hatten aber nach diesem Fie-
bertraum trotzdem die Nase voll 
von Wasser, Algen und Weinfel-
den. Vielen Dank allen Pios die 
tatkräftig mithalfen.

Lukas Hutter / Chess

kommende Anlässe

Bist du bereit und möchtest eine unvergessliche Zeit erleben? Melde dich als 
Helfer*in unverbindlich an unter: https://tinyurl.com/Helfenden-Informationen 

Informationen zu diesem Abenteuer werden laufend unter www.kalatg.ch publiziert.

Hast du es schon gehört? Vom 26.07.2027 - 06.08.2027 

findet das Kala 2027 statt.

15. - 16. November 2025
Sporthalle Güttingersreuti,

WeinfeldenEintritt: 
Passanten ohne
Ausrüstung: CHF 10.-
Bauarbeiter/in: CHF 5.-

Uhrzeit:
Einlass: 18:00 Uhr 
Finalspiel: 00:30 Uhr 
Letzte Runde (Bar): 01:00

Für Anmeldung und weitere Infos,
besucht bitte unsere Website:

www.rvnt.ch
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Minusch und Wookiee

Interview mit der Kantonsleitung

«Verantwortung übernehmen, 
Freude weitergeben»

Seit der GV 2025 leiten Minusch 
und Wookiee die Pfadi Thurgau. 
Im Interview erzählen sie, was 
sie antreibt, was sie nie in ein 
Lager mitnehmen – und warum 
ein Moment in Frauenfeld unver-
gesslich bleibt.

Laure Brem / Minusch 

•	 Mein allererstes Lager und Gefühlswelt da-
mals: Pfingstlager 2009; überrascht von 
den Möglichkeiten und der Vielfältigkeit 
im Lager 

•	 Lieblingsbeschäftigung im Lager: Aktivitä­
ten im Abendlicht 

•	 Pfadi-Motto in drei Worten: «Da schaffe­
mer irgendwie» 

•	 Wenn Pfadi ein Lied wäre, wäre es: Mini 
Farb und dini 

•	 Wenn ich eine Lagerdisziplin olympisch 
machen dürfte, wäre das: Bei schlammi­
gem Boden zur Essensausgabe zu rennen 

•	 Diesen typischen Lagergegenstand nehme 
ich nie in ein Lager mit: Kopfbedeckung

Sven Bötschi / Wookiee

•	 mein allererstes Lager und Gefühlswelt 
damals: Herbstlager 2009; voller Vor­
freude 

•	 Lieblingsbeschäftigung im Lager: Bauen 
von «Luxus-Gadgets» (Schuhgestell o. ä.) 
beim Lageraufbau 

•	 Pfadi-Motto in drei Worten: «Wachsen 
durch Erleben» 

•	 Wenn Pfadi ein Lied wäre, wäre es: Tage 
wie diese von Die Toten Hosen 

•	 Wenn ich eine Lagerdisziplin olympisch 
machen dürfte, wäre das: Rolle als Ver­
teidiger beim Lagergericht (dort hätte 
ich Medaillenchancen) 

•	 Diesen typischen Lagergegenstand nehme 
ich nie in ein Lager mit: Sonnencrème 
(hat sicher jemand anders dabei)
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Interview mit der Kantonsleitung

Was hat euch an der Pfadi 
immer wieder dabeibleiben 
lassen?

Minusch: Das Gefühl, etwas Sinn-
volles zu tun aus innerer Über-
zeugung, ohne dafür finanzielle 
oder andere Anreize zu haben. 
Was mich ausserdem motiviert 
hat, ist die Wertschätzung der 
Kinder, Eltern und Mitleitenden.

Wookiee: Für mich sind es vor al-
lem die Menschen, die wir in der 
Pfadi kennen lernen dürfen. Es ist 
ein anderes Kennenlernen als zum 
Beispiel bei der Arbeit. Viel in-
tensiver und authentischer. Dazu 
kommt die Mischung aus Verant-
wortung, Abenteuer und Gemein-
schaft, die ich sehr schätze.

In welchem Moment dachtet ihr 
zuletzt: «Typisch Pfadi – und 
genau deshalb liebe ich es»?

Wookiee und Minusch: Am Kanto-
nalen Treffen 2024 in Frauenfeld. 
Wir waren beide im OK engagiert. 
Die Helfenden waren eine bunte 
Mischung aus aktiven Leitenden 
und Ehemaligen. Wir mussten 
vieles nur einmal erklären – alle 
wussten sofort, worum es geht, 
und die Zusammenarbeit lief rei-
bungslos. Man spürte deutlich: 
Der Pfadi-Spirit war bei allen prä-
sent.

Was bringt euer Gegenüber mit, 
das ihr besonders schätzt?

Wookiee: Minusch engagiert sich 
mit viel Energie, agiert dabei 
aber stets überlegt und lösungs-
orientiert. Diese Kombination 
bringt eine wertvolle Balance ins 
Team. Genau diese Ausgeglichen-
heit ergänzt mein eigenes Wesen 
ideal.

Minusch: Wookiee ist ein Macher, 
der anpackt, ohne alles vorher zu 
zerdenken. Seine Stärke liegt da-
rin, mit Kopf und Hand zugleich 
zu arbeiten – das zeichnet ihn 
aus.

Wie würdet ihr einem Biber  
erklären, was ein:e Kantons­
leiter:in ist und macht?

Minusch: Wir sind so etwas wie 
die Helfer im Hintergrund. Wir 
schauen, dass alles in der Pfadi 
gut läuft, planen grosse Anlässe 
und unterstützen eure Leiten-
den, damit sie ganz viel Zeit und 
Energie für euch haben. Man kann  
sagen: Wir machen das Büro-
Zeug, damit ihr draussen Aben-
teuer erleben könnt!

Worauf freut ihr euch in der 
Funktion als Kantonsleitenden 
am meisten?

Wookiee: Ich freue mich auf die 
Zusammenarbeit mit allen Pfadis 
im Thurgau. Bisher lag mein Fokus 
vor allem auf Frauenfeld; umso 
mehr freut es mich, mich künftig 
für alle Thurgauer Pfadis engagie-
ren zu dürfen und gemeinsam mit 
anderen Pfadi noch etwas grösser 
zu denken.

Minusch: Da schliesse ich mich 
Wookiee an.

Welche Pfadi-Werte möchtet 
ihr als Kantonsleitung beson­
ders sichtbar machen?

Minusch und Wookiee: Für uns 
stehen zwei Werte im Zentrum: 
Zum einen die Bereitschaft, in 
der Pfadi Verantwortung zu über-
nehmen – zum anderen die Freu-
de, die daraus entsteht, und die 
wir gerne weitergeben möchten.

Was steht bei euch ganz oben 
auf der To-do-Liste?

Minusch: Mir ist wichtig, das Be-
wusstsein dafür zu stärken, wie 
viel wir gemeinsam erreichen 
können. Die abteilungsübergrei-
fende Zusammenarbeit liegt mir 
besonders am Herzen – ich möch-
te sie im Blick behalten und ge-
zielt fördern. Zudem möchte 
ich dazu beitragen, dass es im 
Thurgau weiterhin gut funktionie-
rende und lebendige Pfadi-Abtei-
lungen gibt.

Wookiee: Mir ist wichtig, die Be-
dürfnisse der Abteilungen ernst 
zu nehmen und als Pfadi Thurgau 
gezielt darauf einzugehen. Wir 
wollen nicht für uns allein ar-
beiten, sondern echten Mehr-
wert bieten. Auch in kantonalen 
und nationalen Gremien wollen 
wir wieder sichtbar sein, um die  
Interessen der Pfadi Thurgau zu 
vertreten und den Austausch zu 
fördern.
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HIER SCHLÄGT 
DAS HERZ DER MIGROS

Wir fördern

Zukunft.

Das Migros-Kulturprozent ist Teil des
gesellschaftlichen Engagements der Migros-Gruppe:
engagement.migros.ch

YoungMemberPlus
Dein exklusives Bankpaket für Ausbildung, Studium und 
Berufseinstieg

Mit YoungMemberPlus profitierst du von spesenfreier Kontoführung, 
gratis Debit- und Kreditkarte und Vorzugszinsen auf deine Ersparnisse.
Wir machen dir den Weg frei in die finanzielle Unabhängigkeit - und du 
lebst dein leben.

raiffeisen.ch/youngmemberplus

Plus:50% auf das Halbtax und Ermässigungen für Konzerte und Sport

Dis Internet,  

       üsen Service.

Wir sind Ihr lokaler Partner für  
Internet, TV, Telefonie. 

 
Ihr Internet

ab CHF 39.– /mtl.
Online-Anmeldungen: Pfadi-Name im Feld 

«Rabatt-Code» eingeben.

Aufschaltkosten
im Wert von  
je CHF 39.–  
geschenkt.


